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Silvester 

 
Texte und Hinweise, Anregungen Material 

 
Lies dir den Verlauf und die Gedanken zum Jahreswechsel / 
Silvester durch und suche das passende Material zusammen. 
 
Überlege, was du aus der Vorlage nehmen möchtest, 
was du weglassen oder verändern möchtest. 

 

 
Bereite den Tisch vor, an dem du gemeinsam mit anderen 
feiern möchtest. 

 

 
Wenn alle da sind, zündet jemand die Kerze an. 
Möglich sind folgende Sätze: 
 
Es ist gut, dass wir jetzt gemeinsam hier sind. 
Wir wollen unsere Feier beginnen: 
 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 
 
Die Kerze brennt und erinnert uns, 
dass Gott bei uns ist. 

 
Kerze 
Feuerzeug 

Gedanken zu Silvester / Jahreswechsel 
 
Zum Jahreswechsel wünschen wir Menschen einander Gutes. 
Wir schenken einander Glückssymbole (z.B. Glücksschwein, 
Schornsteinfeger, Klee, Glückspfennig) und wünschen uns 
„einen guten Rutsch“. 
 
„Rutsch“ hat dabei nichts mit ausrutschen zu tun, sondern 
kommt aus dem Hebräischen. Im Hebräischen wünschen sich 
die Menschen „rosh hashana“, das heißt frei übersetzt: guter 
Start. 
 
Im Laufe der Jahrhunderte sind viele Juden nach Europa 
gekommen, auch nach Deutschland. Hier haben die Menschen 
einzelne Worte übernommen. Und so wurde aus 
„rosh“ „Rutsch“. 
Wenn wir uns also einen „guten Rutsch“ wünschen, hat das 
nichts mit dem Ausrutschen auf einer Bananenschale oder 
Glatteis zu tun, sondern wir wünschen uns einen guten Start in 
das neue Jahr. 
In diesem Sinn: Einen guten Rutsch Euch und Ihnen!! 

 
 
Du kannst die 
Glückssymbole, die Dir 
einfallen, gerne malen. 
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Jetzt könnt ihr über das sprechen, was ihr gehört habt. 
 
z.B.  
Wem wünsche ich ein gutes neues Jahr? Einen guten Rutsch? 
… 

 

 
Was ist euch eingefallen? 
Und was fällt euch noch ein? 
 
Du bist eingeladen, deine Gedanken auszusprechen. 
 
Zum Beispiel: 

 

• Ich danke dir, Gott, dass es Menschen gibt, 
          die für mich sorgen. 

• Ich danke dir, Gott, dass es Menschen gibt, denen ich 
Gutes wünschen kann und die mir Gutes wünschen. 

• Danke Gott, dass du für uns sorgst. 

• Danke Jesus, dass du unser Freund bist. 
 

Eine mögliche Antwort, die alle gemeinsam sprechen: 
 

• Danke, du bist bei uns. 

 

 
Im Anschluss an die Bitten sind alle eingeladen 
das "Vater unser" gemeinsam zu sprechen. 
 
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 

 
Dein Reich komme. 

 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 

 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 

 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
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Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 

 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

 
Amen. 

 
Den folgenden Text kannst du nun vorlesen: 
 

Du Gott-mit-uns. 

Immer, wenn Menschen etwas Neues beginnen, bist du da. 

Immer, wenn Menschen auf das Vergangene schauen, bist 

du da. 

Immer, wenn Menschen einander Gutes wünschen, bist du 

da. 

 

Guter Gott, segne uns, 

im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. Amen 
 

 

 
Nach der Feier sind alle eingeladen zu essen und zu trinken. 
Deckt den Tisch und teilt das, was du und ihr vorbereitet habt. 
 
Am Ende der gemeinsamen Zeit: 
 
Kerze löschen 
und aufräumen. 

 
Brot und Wasser 
 
(oder etwas anderes zu 
essen und zu trinken) 
 
Teller, Gläser 
 
 

 
 


